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HERIGAR sagt DANKE, DANKE, DANKE
Vereinsprojekt mauserte sich zum Riesenerfolg

Zum 10-jährigen Vereinsjubi¬
läum hatte sich der Hergershäu-
ser Verein HERIGAR
vorgenommen, einen Wunsch
der Bürger aus der Dorferneue¬
rung 1999-2009 umzusetzen.
Ziel war es, die Laternenmasten
am Dalles mit Steckdosen
auszurüsten und neue, stromspa¬
rende Motivleuchten anzuschaf¬
fen, damit der zentrale Platz
über die Adventszeit stim¬
mungsvoll erleuchtet werden
kann. Bisher konnte dieses An¬
liegen nicht umgesetzt werden,
da die notwendigen Mittel von
über 5.000   weder von der
Stadt noch von einem einzelnen
Verein aufgebracht werden
konnten. Bereits im Sommer
gab es die ersten Spendenzusa¬
gen von der Sparkasse, der
Volksbank und auch von Fra¬
port, so dass als erstes die Later¬
nenmasten mit Steckdosen
ausgerüstet werden konnten.
Das Projekt wurde im Vereins¬
remium vorgestellt und auch

mit anderen Beteiligten an dem
alljährlichen kleinen Weih¬
nachtsmarkt auf dem Dalles be¬
sprochen. An der Finanzierung
der Motivleuchten beteiligen
sich der Hergershäuser Turnver¬
ein, ANKKB (Als noch ka
Kerbborsche im schöne Her-
gershausen), CDU sowie Katja
Soder mit einem Teil der Ein¬
nahmen aus dem lebendigen Ad¬
ventskalender 2018.
Die größte Überraschung ergab
sich aber erst kürzlich durch die
Bewerbung des Projektes im
Rahmen des ENTEGA Vereins¬
wettbewerbs. Über drei Wochen
konnten die beteiligten Vereine
für ihr Projekt Stimmen sam¬
meln, um sich für das Finale zu
qualifizieren. Alle Mitglieder
wurden kontaktiert und um Un¬
terstützung gebeten, die sozialen
Medien wurden genutzt, Ver¬
wandte, Freunde, Arbeitskolle¬
gen angesprochen und
informiert. In Hergershausen
gab es kaum noch ein anderes
Gesprächsthema, als „hast du

heute schon geklickt?  - und das
mit Erfolg. Innerhalb von weni¬
gen Tagen schaffte es HERI¬
GAR mit dem Projekt, sich
unter insgesamt 60 Mitbewer¬
bern im Raum Darmstadt-Die-
burg auf den zweiten Platz
vorzuarbeiten und sich damit für
die Finale Runde zu qualifizie¬
ren, in die nur die ersten fünf
Projekte einziehen durften. Drei
Tage lang konnten dann erneut
Stimmen gesammelt werden,
wobei die Abstimmung nunmehr
verdeckt erfolgte. In der Quali¬
fizierungsrunde wurden alle ab¬
gegebene Stimmen für alle
sichtbar angezeigt, im Finale
stand dann der Zähler 3 Tage auf
null, so dass die Spannung und
Neugier auf das Endergebnis
entsprechend hoch war. Mit 545
Stimmen erreichte HERIGAR
dann auch im Finale den zweiten
Platz und bekommt so als Preis- ,
geld von der ENTEGA 1.500 € ,
für den Ankauf von Motivleuch- |
ten für den Dalles. „Mit diesem !|
Riesenerfolg haben wir über¬
haupt nicht gerechnet , so Ingo
Rohrwasser, 1. Vorsitzender des
Vereins.
„Wir möchten uns bei den vielen
hundert Personen, die uns durch
ihre vielen Klicks unterstützt
haben, ganz herzlich bedanken,
ohne Euch hätten wir das Pro¬
jekt nicht in diesem Jahr Umset¬
zen können“. So wie es derzeit
ausschaut, bleiben durch die vie- jj
len Spenden rund 500 € als
Grundstock für eine Erweite¬
rung der Aktion übrig. Diese
könnte dann entlang der Bahn¬
hofstraße erfolgen, damit mög¬
lichst viele Bürgerinnen und
Bürger eine Freude daran haben, j
Nächste Woche sollen nun end¬
lich die neu bestellten Sterne
eintreffen, die dann zum 3. Ad¬
vent aufgehängt werden sollen.
Am 23.12., wenn es beim leben¬
digen Adventskalender wieder
heißt „Dinner en X-Mas“, wer¬
den wir die Umsetzung des lang
ersehnten Wunsches gemeinsam
feiern können. ma


